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Falsche Lehrer und ihr Untergang
1Es  waren  aber  auch  falsche  Propheten
unter dem Volk, wie auch unter euch sein
werden  falsche  Lehrer,  die  verderbliche
Irr lehren  e inführen  werden  und
verleugnen den HERRN,  der  sie  erkauft
hat;  die  werden  über  sich  selbst  eine
schnelle  Verdammnis  herbeiführen.2Und
viele  werden  ihren  Ausschweifungen
nachfolgen; um ihretwillen wird der Weg
der Wahrheit verlästert werden.3Und aus
Habsucht werden sie euch mit erdichteten
Worten zu kaufen suchen; deren Gericht
aber  nicht  mehr  lange  auf  sich  warten
lässt,  und  ihre  Verdammnis  schläft
nicht.4Denn  Gott  hat  die  Engel,  die
gesündigt haben, nicht verschont, sondern
hat  sie  mit  Ketten der  Finsternis  in  die
Hölle  gestoßen und übergeben,  dass  sie
fürs Gericht festgehalten werden;5und hat
die frühere Welt nicht verschont, sondern
bewahrte  allein  Noah,  den  Prediger  der
Gerechtigkeit, mit sieben anderen, als er
die  Sintflut  über die  Welt  der  Gottlosen
herbeiführte;6und als er die Städte Sodom
und Gomorra einäscherte, hat er sie zum
Untergang  verurteilt  und  damit  ein
Beispiel  gesetzt  den  Gottlosen,  die
hernach  kommen  würden;7und  hat  den
gerechten  Lot  erret tet ,  dem  d ie
schändlichen  Leute  viel  Leid  angetan
h a b e n  m i t  i h r e m  u n z ü c h t i g e n
Wandel;8Denn  der  Gerechte,  der  unter
ihnen wohnte,  musste  alles  mit  ansehen
und  anhören  und  sie  quälten  seine
gerechte Seele von Tag zu Tag mit ihren
bösen  Werken.9Der  HERR  weiß  die
Frommen aus der Versuchung zu erlösen,
die Ungerechten aber festzuhalten für den

دينونة الله على أهل البدع
عبِْ أنَبْيِاَءُ كذَبَةٌَ كمََا سَيكَوُنُ فيِ الش ً 1ولَكَنِْ كاَنَ أيَضْا

ْ ونَ بدِعََ هلاَكٍَ، وإَذِ ُذيِنَ يدَس مُونَ كذَبَةٌَ، ال فيِكمُْ أيَضْاً مُعلَ
ذيِ اشْترََاهمُْ يجَْلبِوُنَ علَىَ أنَفُْسِهمِْ ب ال همُْ ينُكْرُِونَ الر
ذيِنَ بسَِببَهِمِْ ً سَريِعاً.2وسََيتَبْعَُ كثَيِرُونَ تهَلْكُاَتهِمِْ، ال هلاَكَا
جِرُونَ بكِمُْ يجَُدفُ علَىَ طرَيِقِ الحَْق.3وهَمُْ فيِ الطمَعِ يتَ
َ تتَوَاَنىَ ِ لا ذيِنَ ديَنْوُنتَهُمُْ مُنذُْ القَْديِم عةٍَ، ال بأِقَوْاَلٍ مُصَن
هُ إنِْ كاَنَ اللهُ لمَْ يشُْفِقْ علَىَ َ ينَعْسَُ.4لأنَ وهَلاَكَهُمُْ لا
مَلائَكِةٍَ قدَْ أخَْطأَوُا بلَْ فيِ سَلاسَِلِ الظلامَِ طرََحَهمُْ فيِ
مَهمُْ مَحْرُوسِينَ للِقَْضَاءِ،5ولَمَْ يشُْفِقْ علَىَ مَ وسََل جَهنَ
ً للِبْرِ إذِْ ً كاَرزِا ً ثاَمِنا مَا حَفِظَ نوُحا ِ بلَْ إنِ ِ القَْديِم العْاَلمَ
جَلبََ طوُفاَناً علَىَ عاَلمَِ الفُْجارِ،6وإَذِْ رَمدَ مَديِنتَيَْ سَدوُمَ
وعَمَُورَةَ حَكمََ علَيَهْمَِا باِلانِقِْلابَِ واَضِعاً عِبرَْةً للِعْتَيِديِنَ أنَْ
ً مِنْ سِيرَةِ الأرَْديِاَءِ فيِ ً البْاَر مَغلْوُبا يفَْجُرُوا،7وأَنَقَْذَ لوُطا
مْعِ وهَوَُ سَاكنٌِ بيَنْهَمُْ ظرَِ واَلس الدعاَرَةِ،8إذِْ كاَنَ البْاَر باِلن
ةَ باِلأفَعْاَلِ الأثَيِمَةِ،9يعَلْمَُ نفَْسَهُ البْاَر ً ً فيَوَمْا يعُذَبُ يوَمْا
جْربِةَِ ويَحَْفَظَ الأثَمََةَ إلِىَ ب أنَْ ينُقِْذَ الأتَقِْياَءَ مِنَ الت الر
ذيِــنَ يذَهْبَـُـونَ ورََاءَ مَا ال َ سِــي ِ الــدينِ مُعَــاقبَيِنَ،10ولاَ يـَـومْ
ــياَدةَِ. ــتهَيِنوُنَ باِلس جَاسَــةِ ويَسَْ ــوةَِ الن ــي شَهْ الجَْسَــدِ فِ
جَسُــورُونَ، مُعجِْبـُـونَ بأِنَفُْسِــهمِْ، لاَ يرَْتعَبِـُـونَ أنَْ يفَْتـَـرُوا
علَىَ ذوَيِ الأمَْجَادِ،11حَيثُْ مَلائَكِةٌَ وهَمُْ أعَظْمَُ قوُةً وقَدُرَْةً
ب حُكمَْ افتْرَِاءٍ.12أمَا هؤَلاُءَِ مُونَ علَيَهْمِْ لدَىَ الريقَُد َ لا
ةٍ، مَولْوُدةٍَ للِصيدِْ واَلهْلاَكَِ، فكَحََيوَاَناَتٍ غيَرِْ ناَطقَِةٍ طبَيِعيِ
ـــي ـــيهَلْكِوُنَ فِ ـــونَ، فسََ ُ ـــا يجَْهلَ ـــى مَ َ ـــرُونَ علَ َ يفَْت
ٍ ذيِنَ يحَْسِبوُنَ تنَعَمَ يوَمْ ِ ال فسََادهِمِْ،13آخِذيِنَ أجُْرَةَ الإثِمْ
لذَةً، أدَنْاَسٌ وعَيُوُبٌ يتَنَعَمُونَ فيِ غرُُورهِمِْ صَانعِيِنَ ولاَئَمَِ
ةِ َ تكَفُ عنَِ الخَْطيِ ً لا مَعكَمُْ،14لهَمُْ عيُوُنٌ مَمْلوُةٌ فسِْقا
بٌ فيِ َابتِةَِ، لهَمُْ قلَبٌْ مُتدَر فُوسَ غيَرَْ الث خَادعِوُنَ الن
ــقَ المُسْــتقَِيمَ ــدْ ترََكـُـوا الطريِ عنْةَِ.15قَ ــعِ، أوَلاْدَُ الل الطمَ
ذيِ أحََب أجُْرَةَ وا تاَبعِيِنَ طرَيِقَ بلَعْاَمَ بنِْ بصَُورَ، ال فضََل
هُ حَصَلَ علَىَ توَبْيِخِ تعَدَيهِ، إذِْ مَنعََ حَمَاقةََ الإثِمِْ،16ولَكَنِ
ً بصَِوتِْ إنِسَْانٍ.17هؤَلاُءَِ همُْ آباَرٌ بيِ حِمَارٌ أعَجَْمُ ناَطقِا الن
ذيِنَ قدَْ حُفِظَ لهَمُْ قتَاَمُ وءُْ، ال َ مَاءٍ، غيُوُمٌ يسَُوقهُاَ الن بلاِ
ِ البْطُـْـلِ ــمْ إذِْ ينَطْقُِــونَ بعِظَـَـائمِ هُ ِ إلِـَـى الأبَـَـدِ.18لأنَ الظلامَ
ً يخَْدعَوُنَ بشَِهوَاَتِ الجَْسَدِ فيِ الدعاَرَةِ مَنْ هرََبَ قلَيِلا
ةِ، ي اهمُْ باِلحُْر ذيِنَ يسَِيرُونَ فيِ الضلالَِ،19واَعِديِنَ إيِ مِنَ ال
وهَمُْ أنَفُْسُهمُْ عبَيِدُ الفَْسَادِ، لأنَ مَا انغْلَبََ مِنهُْ أحََدٌ فهَوَُ
ــهُ إذِاَ كـَـانوُا، بعَْــدمََا هرََبـُـوا مِــنْ لـَـهُ مُسْــتعَبْدٌَ أيَضْــاً.20لأنَ
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Tag des Gerichts, um sie zu strafen,10am
meisten  aber  die,  die  nach  dem Fleisch
leben  in  unreiner  Begierde,  und  jede
Herrschaft  verachten;  frech  und
eigensinnig,  fürchten  sie  sich  nicht,  die
himmlischen  Majestäten  zu  lästern,11wo
doch die  Engel,  die  größere Stärke und
Macht haben, kein lästerndes Urteil gegen
sie  vor  dem  HERRN  bringen.12Aber  sie
sind wie die unvernünftigen Tiere, die von
Natur  dazu  geboren  sind,  dass  sie
gefangen  und  geschlachtet  werden;  sie
lästern  das,  wovon sie  nichts  verstehen,
und werden in ihrem verderblichen Wesen
u m k o m m e n 1 3 u n d  d e n  L o h n  d e r
Ungerechtigkeit  davontragen.  Sie  halten
es für eine Lust tagsüber zu Schlemmen,
sie  sind  perverse  Schandflecken,  die  in
Betrügereien  schwelgen,  wenn  sie  mit
euch  prassen, 1 4haben  Augen  vol l
Ehebruch, lassen von der Sünde nicht ab,
locken die leichtfertigen Seelen an, haben
ein Herz, das von Habsucht durchtrieben
ist  —  verfluchte  Leute!15Sie  haben  den
richtigen Weg verlassen und gehen in die
Irre  und folgen dem Wege Bileams,  des
Sohnes  Beors ,  der  den  Lohn  der
Ungerechtigkeit liebte,16empfing aber eine
Strafe für seine Übertretung: das stumme
Lasttier redete mit Menschenstimme und
wehrte  der  Torheit  des  Propheten.17Das
sind Brunnen ohne Wasser  und Wolken,
vom Wirbelwind umhergetrieben, ihnen ist
d i e  d u n k e l s t e  F i n s t e r n i s
vorbehalten.18Denn sie reden stolze Worte,
hinter denen nichts ist, und reizen durch
Unzucht zur fleischlichen Lust diejenigen,
die  gerade entronnen waren von denen,
die  im  Irrtum  wandeln,19und  verheißen

ب واَلمُخَلصِ يسَُوعَ المَسِيحِ، نجََاسَاتِ العْاَلمَِ بمَِعرْفِةَِ الر
ً فيِهاَ فيَنَغْلَبِوُنَ، فقََدْ صَارَتْ لهَمُُ الأوَاَخِرُ يرَْتبَكِوُنَ أيَضْا
ً لهَمُْ لوَْ لمَْ يعَرْفِوُا هُ كاَنَ خَيرْا أشََر مِنَ الأوَاَئلِِ.21لأنَ
ةِ همُْ، بعَدْمََا عرََفوُا، يرَْتدَونَ عنَِ الوْصَِي طرَيِقَ البْرِ مِنْ أنَ
مَةِ لهَمُْ.22قدَْ أصََابهَمُْ مَا فيِ المَثلَِ المُقَدسَةِ المُسَل
الصادقِِ: كلَبٌْ قدَْ عاَدَ إلِىَ قيَئْهِِ وخَِنزْيِرَةٌ مُغتْسَِلةٌَ إلِىَ

مَرَاغةَِ الحَْمْأةَِ.
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ihnen Freiheit, obwohl sie selbst Knechte
des  Verderbens  sind.  Denn  von  wem
jemand überwunden ist, dessen Knecht ist
er geworden.20Denn wenn sie dem Unrat
der Welt durch die Erkenntnis des HERRN
und Heilands Jesu Christi entflohen sind,
werden sie wiederum in diesen verstrickt
und überwunden, so dass es mit ihnen am
Ende ärger geworden ist als vorher.21Denn
es wäre besser für sie gewesen, dass sie
den Weg der Gerechtigkeit nicht erkannt
hätten, als dass sie ihn erkennen und sich
abkehren  von  dem  heiligen  Gebot,  das
ihnen gegeben ist.22An ihnen bewahrheitet
sich  das  Sprichwort:  "Der  Hund  frisst
wieder, was er gespien hat;" und: "Die Sau
wälzt sich nach der Schwemme wieder im
Kot."


